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Aktuelle Informationen siehe auf unserer Webseite:  

bildungsfruehling.wordpress.com 

http://bildungsfruehling.wordpress.com/


Das SYMPOSIUM  
 

Beim Symposium werden Bildungskonzepte, die Praxis und weiterführende Entwicklungen 
diskutiert und reflektiert.  Vorträge, Workshops/Diskussionen/Open Space/Worldcafes/ 
Szenario Arbeit, unter Beteiligung von Fachleuten aus Theorie und Praxis, bieten drei Tage 
Raum zu einer intensiven Auseinandersetzung. Ziel ist es Erfahrungen auszutauschen und 
spannende Szenarien zu entwickeln, die alternative Wege der Bildung aufzeigen. 
 

 

Donnerstag 28.4.2011 

14:00     Check In 
15:00     Eröffnung Symposium  
     “Der rote Faden zum Thema” 

   Begrüßung, Einstieg und Positionierungen, Erwartungen und Perspektiven 
17:00    Pause  
 
Die TeilnehmerInnen werden eingeladen an der Eröffnung (17:30) und am anschließenden 
“Forum”- Programm “Bildungsqualität heute” (18:00) und “Bildungsbüffett” (ca. 19:30) in der 
Erlebniswelt (Kunsthalle Exnergasse) teilzunehmen. 

 
Freitag 29.4.2011 
 
09:00     “BildungsZukunft” - Einstiegsplenum 
09:30     Thematische Arbeitsgruppen (u.a. “Beziehungsbildung” von der Sicht der diverser 

  pädagogischen Richtungen: Beziehung zum Schüler, zum Stoff, zu den Eltern..) 
  und Präsentationen 

11:30    Pause 
11:45    “Bildungsqualität 2030” Teil 1 - Einstieg in die Szenarioarbeit 
13:00     Pause 
14:30     “Bildungsqualität 2030” Teil 2 - Verdichtung der Szenarien, Ableitung von 

  Konzepten und Strategien  
17:00    “Bildungsqualität 2030” Future Gallery. AG 1: Szenarien vorbereiten für die 

  Präsentation - AG2: nächste Schritte und Perspektiven der weiteren Arbeit  
18:00     Pause 
19:00     “Bildungsqualität morgen” - Kommentierte Präsentation und Statementpool 
         
Die TeilnehmerInnen werden eingeladen, im Rahmen des öfffentlich zugänglichen  “Forum”- 
Programmteils die im Symposium erarbeiteten Szenarien in Form von Statements zu 
präsentieren. Diese Veranstaltung findet im WUK Projektraum statt. Danach “Tanzcafe”. 

 
Samstag 30.4.2011 
 
09:00     Europäischer Bildungsbrunch 
10:00     BEZIEHUNGSbildung - Vortrag und Podiumsdiskussion 

  Impuls-Referat von Gerlinde Kaufmann, Bindungsforschung, Impuls-Referate effe 
  international von Juliane Grohe (Waldorfschule), Eva Grindel(Montessori), Dirk  
  Höflich (Odenwaldschule). Podiumsdikussion mit Gabriela Bäck (Charlotte Bühler  
  Institut), Folgert Duit (NÖ Waldkinder-Gärten)     

12:30    Pause 
14:00    Open effe Int. Council Meeting: Austausch über die Situation in den Ländern 
15:30    Schlussplenum Eva Becker 



Das FORUM 

 

Das Forum ermöglicht durch frei zugängliche Vorträge, Podiumsdiskussionen und Aktionen 

einen Austausch interessierter Menschen aus verschiedenen Bereichen wie Bildung, Kunst 

und Kultur. Innerhalb der Erlebniswelt wird eine Agora zur Diskussion vorbereitet. Das 

Programm lädt täglich durch kleinere Gesprächsrunden und Performances zur 

Auseinandersetzung mit der alternativen Bildungspraxis ein.  

 
Donnerstag 28.4.2011 
 
18:00    „Bildungsqualität heute“ - fishbowl Diskussion  

  Momo Kreutz, Tanja Täuber (BÖE), Michaela Dallinger (SSR Wien),  
  Ferdinand Eder (Uni Salzburg), Moderation: Corinna Milborn 

 
19:30     “Bildungsbuffett” - Diskussion als World Café 

 
Freitag 29.4.2011 
 
11:00  “Demokratische Bildung” – Impulsreferat von Benno Kapelari,   
14:00  “Lernende Organisationen” - Vortrag von Kurt Mayer 
16:00    „Chaoshaufen goes professional“ – Impulsreferat/Workshop von Ulli Kobrna 

17:00    „Erdkinderplan“ – Vortrag von Roman Klune und Doris Dintner 
19:00    “Bildungsqualität morgen” - Kommentierte Präsentation mit Statementpool 

   Robert Misik, Philosoph, Sophie Karmasin, Christoph Chorherr, Andrea Kirchtag 

   sowie eine Ex-SchülerIn aus einer alternativen Schule 

 

Samstag 30.4.2011 
 
10:00      „Bildung durch Beziehung“ - Impuls-Referate von Gerlinde Kaufmann, 

            Juliane Grohe und Dirk Höflich 

    Anschl. Podiumsdikussion mit Gabriela Bäck und Folgert Duit  
16:00     "Schnittstelle oder Nahtstelle - Übergang Schule Beruf" - Vortrag Ute Fragner 
 

 

Die ERLEBNISWELT 

 

In der Erlebniswelt wird für BesucherInnen der Bildungsalltag verschiedener Initiativen durch 

Installationen und Interaktionen erlebbar gemacht. 400m2 Ausstellungsfläche wird in einen 

Erlebnisparcours für BesucherInnen verwandelt. Die Exponate und Installationen werden von 

alternativen Schul- und Kindergruppen aus ganz Österreich erstellt und als 

Gesamtpräsentation kuratiert. Punktuell finden Performances und Aktionen statt. Die 

Erlebniswelt ist von Donnerstag Abend bis Samstag Abend frei zugänglich geöffnet und wird 

durchgängig betreut. Es gibt Informationen zu den Initiativen sowie die Möglichkeit, 

weiterführende Exkursionen zu vereinbaren. 

 Unter anderem gibt es Forumtheater, Schulorchester, Tanz- und Jongierperformance, 

Schulführungen sowie interessante Impulsreferate und Diskussionsrunden. 

 



 

Vortragende und DiskussionsteilnehmerInnen 

 

 Momo Kreutz, effe und Netzwerk   

 Tanja Täuber, Vertreterin Kindergruppen (BÖE)  

 Michaela Dallinger , Bezirksschulinspektorin Wien, langjährig zuständig auch               
für Schulversuche 

     

 Ferdinand Eder, Uni Salzburg, Vorsitzender ÖFEB, Wissenschafter der sich  
mit  Bildungsforschung auch im alternativen Sektor     
beschäftigt 

   

 Christoph Chorherr, Gemeinderat u. Landtagsabgeordneter  

 Dr. Gerlinde Kaufmann, UniAss. der Kinder- und Jugendpsychatrie, Wien  
 

 Benno Kapellari-> Montessoripädagoge, Gründungs- und  
Gemeinschaftsmitglied vom LebensRaum Niederhof, 
Dialogbegleitung  
 

 Mag. Gabriele Bäck, Charlotte Bühler-Institut  

 Robert Misik, Philosoph, Schriftsteller, freier Journalist im Falter, Standard etc,  
                                         ATTAC, EX-Kindergruppenvater  
 

 Andrea Kirchtag, Projektmanagerin, Wirtschaftspsychologin 

 Kurt Mayer, Grossmann Institut, UniAss. an der M/O/T der Uni Klagenfurt  

 Ulli Kobrna, Organisationsentwicklung 

 Roman Klune, ÖMG 

 Doris Dintner, ÖMG 

 Sophie Karmasin, Motiv- und Zukunftsforschung 

 Juliane Grohe, Waldorfschule, effe int. 

 Eva Grindel, Montessori, effe int. 

 Dirk Höflich, Odenwaldschule), effe int. 

 Ute Fragner, Geschäftsleiterin WUK Bildung  und Beratung 

 


